
Ausgab f Marz 2015

BEZEICHNUNG Gebäude LehrewvohnhausGebäudeteilWohnung 2

Gebäude(-teil) Wohnung 2

Nutzungspro�l Mehrfamilienhaus

Straße Arbesbächerstraße 223

PLZ/Ort 3920 Groß-Gerungs

Grundstücksnr. BOS/4

Baujahr . 1669

LetzteVeränderung Fenstertausch, VWS 60m

Katasträlgemeinde Großgerungs

KG-Nr. 241 22

Seehöhe '

692 m

SPEZIFISCHER STANDORT-REFERENZ-HEIZWÄRMEBEDARF, STANDORT-PRIMÄRENERGIEBEDARF,
STANDORT-KOHLENDIOXIDEMISSIONEN UND GESAMTENERGIEEFFIZIENZ-FAKTOR

HWS mr: Der’Referenz-Heimärmebedarf ist'jene Wännemenge diem den Räumen
bereitgestellt werden muss. um diese auf einer normativ geforderten Raumtemperatur,
ohne Berücksichtigung allfälliger Erträgeaus Wärmerückgewinnung. zu halten.

WWWB: DerWannwasserwänhebedarf ist in Abhängigkeit der
Gebäudeketegorieals flächenbezogenerDefaultwert festgelegt.’ '

HEB: Beim Heizenerglebedarf werden zusätzlichzum Heiz- und Warmwasser-
wärmebedarfdie Verluste des'gebäudetechnischen Systems berücksichtigt, dazu
zählen insbesondere die Verluste der Wärmebereitstellung.der Wänneverteitung,
der Wärmespeicherungund der Warmeabgabe sowie allfälliger Hilfsenergle.

HHSB: Der Haushaltsstrombedarfist als flächenbezogenerDefaultwert festgelegt.
Er entspricht in etwa dem durchschnittlichen flächenbezogenenStromverbrauch
eines österreichischenHaushalts. -

HWB Ref‚SK 002 SK feea
'

FEB 5K

EEE: Der Endenerglebedarf umfasst zusätzlichzum Heizenergiebedarf den
Heushaltsstrombedarf, abzüglich allfälliger Endenergieerträgeund zuzüglich eines
dafür notwendigen Hilfsenergiebedarfs. Der Endenergiebedarf entspricht'jener
Energiemenge. die eingekauft

werden
muss (Lieferenergiebedarf).

foaa: Der Gesamtenergleef�zlenz-Faktor ist der Quotient aus dem
Enden'ergiebedarfund einem Referenz—Endenergiebedarf(Anfordean 2007).

FEB: Der Primärenergiebedarf ist der Endenergiebedarf einschließlich der Verluste
in allen Vorketten. Der Primarenergiebedarf weist einen erneuerbaren (FEB em.) und
einen nicht erneuerbaren (FEB n. em.)Anteil auf.

602: Gesamte dem Endenergiebedarf zuzurechnende Kohlendioxidemisslonen,
‚

einschließlich'jener ftir Vorketten.

Alle Werte gelten unterder}Annahme eines normierten Benutzerlnnenverhaltens. Sie geben den Jahresbedarfpro Quadratmeter beheizter Brutto-Grundfläche an.

Dieser Energieausweis entspricht den Vorgaben der OIB-Richtlinie 6 "Energieeinsparung und Wärmeschutz"des ÖsterreichischenInstituts für Bautechnik'm Umsetzung der
Richtlinie 2010/31IEU über die Gesamtenergieef�zienz von Gebäuden und des Energieausweis—Verlage—Gesetzes(EAVG). Der Emittlungszeitraum für die Konversionsfaktoren für
Primärenergieund Kohlendioxidemissionen ist 2004-2008 (Strom: 2009-2013), und es wurden übliche Allokationsregeln unterstellt.___—___—
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GEBÄUDEKENNDATEN

Brutto-Grundfläche'«
‚

' 49 m2 charakteristische Länge 2,12 m
_

mittlerer U-_Wert 0,57 W/m’K

Bézugsfläche 39 m2 Heiztage ‚
336 d LEKT -Wert 41 ‚2

Brutto-Volumen
' .

_ 164__m° Heizgradtage 4539 Kd Art_der Lüftung Fensterlüftung -

Gebäude-Hüllfläche 77 m2

'

Klimaregion N
‘

, Bauweise schwer

Kompaktheit (AN) 0,47 1/m ' Norm-Außentemperatur -17,5 °C
'

Soll-Innehtemperatur

‘

‘
_

20 °C

ANFORDERUNGEN (Referenzklima)

Referenz-Heizwärmebédarf ‘
' ‘ ’

k.A.
'

"
HWB ‚.„fIRK 70,9kWh/m*a

Heizwärmebedarf
>

_

HWB RK 70,9 kWh/mza

End-/Lieferenérgiébedarf
' '

k.A. EILEB RK 189,4-kWh/Wa

Gesamtenergieef�zienz-Faktor k.A. fGEE 1 ‚58
'

Erneuerbarer Anteil k.A.

WÄRME- UND ENERGIEBEDA_RF(Standortklima)

Referenz-Heizwärmebedarf
_

4.653 kWh/a HWB RefSK
. 94,4 kWh/Wa

Heizwärmebedarf 4.653 kWh/a . HWB SK

_

"94,4 kWh/Wa

Wannwassennärmebedarf 630 kWh/a wwwe -

'

12,8 kWh/m’a

Heizenérgiebedarf — 10.138 kWh/a HEB SK 205,6 kWh/m2a

Energieau�rvandszahl Heizen
_

.

_

_ eAWZ'H ‚ 1,92

Haushaltsstrombedarf 810 kWh/a HHSB '
'

16,4 kWh/mia

Endenergiebedarf
‘

_

10.947 kWh/a EEBSK 222,0 kWh/m“a

Primärenergiebedarf 17.819 kWh/a PEBSK 361,4kWh/mä
.Primärenergiebedarf nicht erneuerbar 4.082 kWh/a PEB„_„„,„SK 82,8 kWh/Wa

Primärenergiebedarferneuerbar
}

' .13.737 kWh/a, PEB_„,„„SK :278,6 kWh/Wa

Kohlendioxidemissionen ,
778 mm COZSK 15,8 kg/mza

Gesamtenergieef�zienz-Faktor - fGEE .
1,58

Photovoltaik-Export _

'

: PVEXP°R‚SK'

'

ERSTELLT

GWB-Zahl
'

Erstellerln Johann Mairhofer

Ausstellungsdatum 08.07.2020 £ä?äää?erungs
Gültigkeitsdatum 07.07.2030

„

Unterschrift
Mairhbfer

‘

:«r, Zimmermeisler
rmbrond Nr. 9

Die Energiekennzahlen dieses Energieausweises dienen ausschließlich der Information. Aufgrund der idealisierten Eingangsparameter könnenbei tatsächlicherNutzung erhebliche

Abweichungen auftreten. Insbesondere Nutzungseinheiten unterschiedlicher Lage könnenaus Gründender Geometrie und der Lage hinsichtlich ihrer Energiekennzahlen von den
hier angegebenen abweichen.
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Anzeigem Druckwerken und elektronischen Medien . Ergebnisse bezogen auf GFOß-Gerungs

HWBSK 94 fGEE 1,58
Gebäudedaten -Ist-Zustand

‚

'
'

Wohnungsanzahl 1

Brutto-Grundfläche BGF ‘ '

49 m2—
_

charakteristische Länge IC 2,12 m
Konditioniertes Brütto-Volumeh 164 . m3 KompaktheitAB I VB 0,47 rn‘1

Gebäudehüllfläche A 3 - 77 m2

Ermittlung der Eingabedaten
. Geometrische.Daten:

_

Bauphysikalische Daten:

Haustechnik Daten:

Ergebnisse Stahdortklima (Groß-Gérungs)
Transmissionswärmeverluste QT

_

5.269 kWh/a

LüftungswärmeverlusteQV Luftwechselzahl: 0,4 1.680 kWh/a
Solare Wärmegewinne n x_

Q 3
—

_

1.048 kWh/a
InnereWärmegewinne 11

x Q
,

_

schwere Bauweise 1.235 kWh/a

HeizwärmebedarfQ„ ‘

'

4.653 kWh/a

Ergebnisse Referenzklima

Transmissionswärmeverluste QT
_

‘

_

. 4.075 kWh/a
LüftungswärmeverlusteQ v '

_-

1.299 kWh/a

_SolareWärmegewinne n x Q 5 820 kWh/a
InnereWärmegewinne 11

x Q
,

'

1.034 kWh/a
Heizwärmebedarf Q„ 3.495“ kWh/a

Haustechniksystem

-_

Raumheizung: Nah-/Fernwärme _(Femwärmeaus Heizwerk (erneuerbar))

Warmwasser: Kombiniert mit Raumheizung

Lüftung: Fensterlüftung, Nassraumlüfter vorhanden

’

Beiechnungsgrundlagen
Der Energieausweis wurde mit folgenden ÖNORMen und Hilfsmittelnerstellt: GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
Bauteile nach ON EN ISO 6946! Fenster nach ON EN ISO 10077-1 ! Erdberlihrte Bauteile vereinfacht nach ON B 8110-6 I Unkonditionierte
_Gebäudeteile vereinfacht nach ON B 8110-5!Wärmebrückenpauschal nach ON B 81 10-6 I Verschattung vereinfacht nach ON B 8110—6

. — Vewvendete Normen und Richtlinien:'
ON 8 81101 ION B 8110-2 ION B 8110-3 ION 88110-5 ION 88110-6 ION H 5055 ION H 5056 ION EN ISO 13790 ION EN ISO 13370 I
ON EN ISO 6946 ION EN ISO 10077-1 ION EN 12831 IOIB-Richtlinie 6 Ausgabe: März 2015

Anmerkung.
Der Energieausweis dient zur Information über den energetischen Standard des Gebäudes. Der Berechnung liegen durchschnittliche Klimadaten,
standardisierte interne Warmegewinne sowie ein standardisiertes Nutzerverhalten zugrunde. Die errechneten Bedarfswerte könnendaher von den
tatsächlichenVerbrauchswerten abweichen. Bei Mehrfamilienwohnhäusernergeben sichje nach Lage der Wohnung|m Gebäude unterschiedliche
Energiekennzahlen. Für die exakte

Auslegung
der Heizungsanlage muss eine Berechnung der Heizlast gemäß ÖNORM H 7500 erstellt werden

———————____
GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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_Gebäudehüllé
_ _

'

__'e
Dämmung Außenwand

- Dämmung Kellerdecke

,"
Haustechnik.

'
‘

- Einbau von"!eiStungsoptimiertén und gesteuerten Heizungspumpen

Im Anhang des Energieausweisesist anzugeben(GIB 2015): Empfehlungvon Maßnahmederen Implementierungden Endenergiebedarfdes Gebäudes reduziert
und technisch und wirtschaftlichzweckmäßig ist.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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HeizlastAbschätzung
Gebäude LehrerwohnhausGebäudéteil Wohnung 2
Abschätzung der Gebäude-Heizlast auf Basis der

_

Energieausweis-Berechnun'g

'

Berechnuhgsblatt ‘

Bauherr »

Stadtgemeinde Groß Gerungs

Hauptplatz 18
'

p2020,041402 REPO36 01517 - Niederösterreich

Planer] BaufirmaI Hausverwaltung-

"
08.07.202019:44

3920 Groß Gerungs
Tel.: Tel.:

Norm-Außentemperatur: -17,5 °C Standort: Groß-Gerungs
'

Berechnungs-Raumtemperatur: 20 °C Brutto-Rauminhalt der

Temperatur-Differenz: 37,5 K
.

beheizten Gebäudeteile: 164,10 m3

Gebäudehüllfläche:
_

_
77,26 m2

Bauteile
' _ ' ' ' '

FI h'

'

Wärmed'- Korr.'- koh. —
—

_

. „ . '_-

'
_-

«„ä'c' ‘? köeftiziént faktor__
faktof_'_

‘ '
'

*

' "A U —

‚
f. "

..
.,

_.
_

_

._ ‚_ _|mj+'| DN/m2K}
till [11

AWO1 Außenwand 23,11 0,450 1,00
FE/TÜ Fenster u. Türen 4,84 1,550, .

KDO1 Decke zu unkonditioniertem ungedämmten Keller 49,31 0,634 0,70
ZDO2 warme Zwischendecke gegen getrennte Wohn- 49,31 0,785

und Betriebseinheiten

ZWO1 Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder 34,86 1,624
Betriebseinheiten 12 cm

ZWOS Zwischenwand zu getrennten Wohn- oder 23,24 1,250
Betriebseinheiten 38 cm
Summe UNTEN-Bauteile 49,31
Summe Zwischendecken '

'

49,31
Summe Außenwandflächen 23,11
Summe Wandflächen zum Bestand 58,10
Fensteranteil in Außenwänden 17,3 % 4,84

_

_

_

Summe [VV/K]
' 40

Wärmebrücken (vereinfacht) [VV/K] 4

Transmissions - Leitwert LT [VV/K] 43,75
Lüftungs- Leitwert LV [VV/K] 13,95

Gébäudé-HeizlastAbschatzung
_,

-

LuflweChse'040 111! [kW] "

_'—' 12,2"

_Fläohtenbez. HeizlastAbschatzung(49 W) [VV/m2 BGF] ‚43,885.

Die Gebäude-Heizlast Abschätzung dient als Anhaltspunkt für die Auslegung des Wärmeerzeugers.
Für die exakte Dimensionierung ist eine Heizlast—Berechnung nach ÖNORM H 7500 erforderlich.

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM

Seite 5



Bauteile
Gebäude

LehrerwohnhausGebäudeteilWohnung
2

AW01 Außenwand _

. —

_-

- —
- . . . .

_

1.bestehend
' '

-

__ ._
_ _ _

'

von Inneh__n_ä0h_Außen_ __ -D_i_c_kta_
?» dl

?»

PZ Kalk--Zementputz' B 0,0200 1,000 0,020
1. 102. 06 Vollziegelmauewverk 0,3800 0,760 0,500
PZ Kalk-Zementputz 0,0200 1,000 0,020

B
. B

_

Sto-Polystyrol-Hartschaumplatte EPS-F Klima 040 B 0,0600 0,040 1,500
B
B

StoLevell Uni 0,0050 0,470 0,01 1

StoSil K/R/MP Putz 0,0020 0,700 0,003
Rse+Rsi= 0, 17 Dicke

gesamt 0,4870
U-Wert 0,45

ZWO1"
‘

Zwischenwandzu getrennten Wohn-
Oder

Betriebseinheiten
12 cm '

.

" '

_

' " ‘

bestehend ' ‘ .-
_

_

_ __
._

_ _ _

“von Innen nach Außen_
_ _

“Dicke
_

_—

7»
d/__

Ä"
PZ Kalk-Zerhentputz B O, 0200 1,000 0,020
2108.02 Lecabetonstein B 0,1200 0,380 0,316
PZ Kalk-Zementputz

_

B 0,0200 1,000 0,020
' Rse+Rsi= 0,26 Dickegesamt 0,1600

U-Wert 1,62
'ZWO3 Zwischenwandzu getrenntenWohn- Oder Betriebseinheiten38'em

_
_

" „
. .

__

bestehend
'

_
__ ._ _.

_ _ _
_ _—_ _

von Innen nachAußen '»

_ __
_DiCk?

_
.

__ _7»
’- d

/_7»,_
__

PZ Kalk--'Zementputz'
-

' ' '

B 0,0200 1,000 0,020”
1. 102.06 Vollziegelmauenuerk B 0,3800 0,760 0,500
PZ Kalk-Zemehtputz B 0,0200 1,000 0,020

Rse+Rsi= 0,26 Dicke gesamt 0,4200 U-Wert
1,25

KDO'1 Decke zu unkonditioniertem ungedämmten
Keller ' ' "

‘ ".
' '

bestehénd . . —

von Innen nachAußen .— ?
'

0iCke_ _‘

"

__

7L
_ _ ._d__l

Ä
3.104.04 Hohlkörperdecke50m Betonüberd

'

B 0,2800 1,700 O, 165
1. 302.06 Polystyrol--Hartschaum B

'

0,0100 0,041 0,244
ISOVERTRITI'SCHALL—DÄMMPLATTES (Feb.2016) B 0,0250 0,032 0,781
2.000.14 Bitumenpapier zweiseit. 0,30mm B 0,0010 0,180 0,006
1.202.06 Estrichbeton B 0,0400 1,480 0,027
1.604.04 Kunststoff- & Gummibelag B 0,0030 0,190 0,016

Rse+Rsi—- 0,34 Dicke gesamt 0,3590 U-Wert 0,63
ZD02 '

warme
Zwischendecke gegen getrennteW0hn- und Betriebseinheiten '. '. 1 ‘

_

.
"

bestehend . .
_

-

_

_ __ _
_

_

__
von Innen nachAußen__ __

_ D10Ke___'__„____7t. __ _.d/ Ä.

PZ Kalk--Zeméntputz' B
_

0,0200 1,000 0,020
3.104.04 Hohlkörperdecke5cm Betonüberd B 0,2800 1,700 0,165
ISOVER TRITTSCHALL-DÄMMPLATTES (Feb.2016) B 0,0250 0,032 0,781
Z. 00014 Bitumenpapier zweiseit. 0,30mm ' B 0,0010 0,180 0,006“
1. 202.06 Estrichbeton B 0,0400 1,480 0,027/"\!
1 6.04 04 Kunststoff- & Gummibelag B 0,0030 0,190 0,016

Rse+Rsi =0,26 Dicke gesamt 0,3690 U-Wert 0,78

Einheiten: Dicke [m], Achsabstand [m], Breite [m], U—Wert[W/m«], Dichte [kglm°], 7»[WImK]
*... Schicht zählt nicht zum U-Wert F... e'nthält Flächenheizung B... Bestandsschicht
RTu unterer Grenzwert RTO oberer Grenzwert laut ÖNORM EN ISO 6946

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
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Geometrieausdruck
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 2

‚EG-15 *'Gr_undfé"ffn Ä

a = 5,87
'

b

Wand W2 24,94m2 AW01 Außenwand

= 8,40
lichte Raumhöhe = 2,60 + obere Decke: 0,37 => 2,97m
BGF 49,31m2 BRI 146,40m3

Wand WI 17,43m2 ZW01 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder

Wand W3 17,43m2 ZW01 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Wand W4 24,94m2 ZWO3 Zwischenwand zu getrennten Wohn— oder
Decke 49,31m2 ZD02 warme Zwischendecke gegen getrennte W

Boden 49,31m2 KDOl Decke zu unkonditioniertemungedämmte

p2020,041402 REPGEOM1 01517 - Niederösterreich 08.07.2020 19:44

EG Bruttogrundfläche[m2]: 49,31

_f\_
EG Bruttorauminhalt [m“]: 146,40

"

.;
'

.Décké_hvolUméh »KDO1_‘
'

_
__

_ _ _

Fläche 49,31 m2 x Dicke 0,36 m = 17,70 m3

Bruttorauminhalt [m°]: 17,70
' ?

Fa's'sädéns't'réiféni-'Autb_inatiflsch'eEf'i'iriifi|_ün9'"
'

_

' '

Wand Boden Dicke Länge Fläche

AWOl — KD01 o, 359m 8, 40m 3, 02m2

(f\'

Gesamtsumme Bruttogeschoßfläche [m:]: 49,31
Gesamtsumme Bruttorauminhalt [m°]: 164,10

GEQ Von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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Fenster und Türen
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 2

Breite Höhe Fläche Ug Uf PSI Ag Uw Axef
m m m2 W/m’K W/mzK W/mK m2 WIm‘K WIK

Bauteil Anz. Bezeichnung

1,43'
'

1,49

0,040 1,07"

0,040 1,23

"
PrüfnormmaßTyp 1 (T1)

' ' ' '

PrüfnormmaßTyp 2 (T2)

2,60

EG zWo3 "1 0,85x2,00
'

Wohnun sein an stür
1 1,70 0,00 0,00

AW01" 21,67x1,45
' ' " '

0,040 3,07' 1,55

"
7,51 0,71 0,75"

2 4,84 3,07 7,51

Summe 3 6,54 3,07 7,51

Ug... Uwert Glas Uf... Uwert Rahmen PSI... Linearer Korrekturkoef�zient Ag... Glasfläche
g... Energiedurchlassgrad Verglasung fs... Verschattungsfaktor
Typ... Prüfnormmaßtyp B... Fenster gehört zum Bestand des Gebäudes

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at Bearbeiter JM
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Rahmen
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 2

Bezeichnung 'R_b.r'e. Rb.li. Rb.o'. 'Rb.‘u.
'

_

_ _ _“ _ _..._—m rr_|.._ .. m -

m__ *_ % Anz_. ml,-Anz_.":- m

Typ1(T1) 0,090 0,090 0,090 0,090 25

Typ 2 (T2) 0,120 0,120 0,120 0,120

1,67x1,45 0,120 0,120 0,120 0,120

Rb.li,re‚o‚u ...... Rahmenbreite Iinks,rechts,oben, unten [m]
Stb. ...... Stulpbreite [m] H$p. Anz ...... Anzahl der horizontalen Sprossen
%. ...... Pfostenbreite [m] v-Sp. Anz ...... Anzahl der vertikalen Sprossen
Typ ...... Prüfnormmaßtyp

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at

p2020,041402 REPFEN2H 01517 - Niederösterreich 08.07.2020-19:44

St“'° *“StbfPf0st % Hisp. v.s|o.. .Spb. .

Kunststoff-Hohlpro�l (d <": 58 mm)

Kunststoff-Hohlbro�l (d < = 58 mm)

Kunststoff-Hohlpro�l (a < = 58 mm)

% ........ Rahmenanteil des gesamten Fensters
Spb. Sprossenbreite [rn]

Bearbeiter JM
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HeizwärmebedarfStandortklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 2

HeizwärmebedarfStandortklima (Groß-Gerungs)

49,31 m2BGF

BRI 164,10 m3

_ Monat _

'

_
tage

Jänner '31' 31

Februar 28 28

März 31 31

April 30 30

Mai 31 31

Juni 30 30

Juli 31 9

August 31 24

September 30 30

Oktober 31 31

November 30 30

Dezember 31 31

Gesamt 365 336

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)

LT

Lv

.°C

-3,85

-2,06

1 ‚58

5,98

10,72

13,79

15,54

15,03

11,93

7,03

1,42

-2,62

43,75 WIK

13,95 WIK

1,000
'

1,000

1,000

0,999

0,984

0,915

0,759

0,806

0,978

0,999

1,000

1,000

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2020,041402 MBILANZZ 01517 - Niederösterreich

Innentemperatur 20 °C

08.07.2020 19:44

'

Tage Heiz- Mittlere”
Ausnut_—.'—_ 7ransinissiöns- Lüftungs'-

'

'
Außen- zungsgrad

‘tempertur >

wärme- — wärme-
— verluste_ _

verluste
'

kWh ' kWh
'

776 247

648 207

599 191

442 141

302 96

196 62

145 46

162 52

254 81

422 135

585 187

736 235

5.269 1.680

nutzbare nutzbare
Innere Solare

’

Gewinne Gewinne“. kVVh
_ kVVh7

110
'

50

99 71

110 97

106 114

108 126

97 108

84 96

89 106

104 105

110 83

107 52

110 41

1.235 1.048

tau 85,32h
a 6,333

Verhältnis Wärme-
Heiztage bedarf*)l

_

zu Tage

1,000
'

1,000

1,000

1,000

1,000

1,000

0,292

0,769

1,000

1,000

1,000

1,000

"
kWh

'

864
'

685

583

362

164

52

4

15

126

364

614

821

4.653

'..HWB SK.JF =: 94,37 '‚kWh/mz'äj
'

Bearbeiter JM
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Referenz-HeizwärmebedarfStandortklima
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 2

Referenz-HeizwärmebedarfStandortklima (Groß-Gerungs)

..
;
täge’_

BGF 49,31 m2

BRI 164,10 m3

Méfiäf
’

Jänner 31

/x\ Februar 28
|

März 31

April 30

Mai 31

- Juni 30

Juli 31

August 31

September 30

Oktober 31

November 30

Dezember 31

Gesamt 365

LT

Lv

« Außen—:

43,75 WIK

13,95 WIK

__‘2ungsgrad
. ;tempértur ,_

.

31

28

31

30

31

30

24

30

31

30

31

336—

"? "'.
‘

-3,85
>

-2,06

1,58

5,98

10,72

13,79

15,54

15,03

11,93

7,03

1,42

-2,62

'

1,000

1,000
’ ’

1 ‚000

0,999

0,984

0,915

0,759

0,806

0,978

0,999

1,000 '

1,000

lnnentemperatur "20 °C tau 85,32 h

_LkWh
:

776

648

599

442

302

196

145

162

254

422

585

736

5.269

1 - Wänhé-.-'
vérluste
‚kWh‚-‘

247

207

191

141

96

62 '

46

52

81

135

187

235

1 .680

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2020,041402 MBILANZ2 01517 - Niederösterreich 08.07.2020 19:44

a 6,333

.—

.

Tage -7 viHeiz-' <«Q;M�ittlere_ Ausnut— ;r’i—Tra-nsmissionsL '-5'Lüftungs- nutzbare“ »nUtz-ba‘r'ef 'Verhältnisi
„
Wärme—„ Vi

*—

'
J.--wärme—" '

verlusteh , } Ainn__ere ",-'S0_larie_:w_ »..Heiztage; ‘_
bedarf?)

._
'

Gewinne-Gewinne"; zu Tage“ _'
_,

'

_kWh > kWh
;

,

°
7

'

kWh;

110 50
W

1,000
’ '

. 864

99 71 1,000 685

110 97 1,000 583

106 114 1,000 362

108 126 1,000 164

97 108 1,000 > 52

84 96 0,292 4

89 106 0,769 15

104 105 1,000 126

110 83 1,000 664

107 52 1,000 614

110 41 1,000 821

1 .235 1 .048 4.653

HWB-éef‚sk'=j94é37. ‚kWh/m.”.af'ff

Bearbeiter JM
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HeizwärmebedarfReferenzklima
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil WohnUng 2

Heizwärmebedarf Referenzklima

Tage, "Heiz- Mittlere *Aushut- " _'.Transmissions'n-kLüftungs-
tage ." Außeri— zungsgrad

‘ ., -

31

28

31

30

21

16

31

30

31

BGF 49,31 m2

BRI 164,10 rn3

—M0nat_j
‘.

'

Jänner 31

Februar 28

März 31

April 30

Mai 31

Juni 30

Juli 31

August 31

September 30

Oktober 31

November 30

Dezember 31

Gesamt 365

*)Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)

249

LT

Lv

43,75 WIK

13,95 WIK

temperturj -, .—
-

._

°C“—‘

-1,53

0,73

4,81

9,62

14,20

17,33

19,12

18,56

15,03

9,64
'

4,16

0,19

1,000

1,000

0,999

0,993

0,875

0,478

0,156

0,258

0.846

0,997

1,000

1,000

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at
p2020,041402 MBILANZ2 01517 - Niederösterreich

lnnentemperatur 20 °C

wärmé- ' i' - wärme- .

verluste_ „ verluste
-

kWh kWh

701 223
"

567 1 81

494 1 58

327 1 04

1 89 60

84 27

29 9

47 1 5

1 57 50

337 1 08

499 1 59

645 206

4.075 1 .299

08.07.2020 19:44

n'utzbare nutzbare _

Innere '

,Solare_„_-
Gewinne —

, kWh

'

Gewinne-
kWh '

110

99

110

106

96

51

17

28

90

110

106

110

1.034

467

71

99

111

116

59

21

33

92

85

48

39

820

tau 85,32h

a 6,333

Verhältnis
»

Wärme,-J ‚.

Heiztage;
'

bedarf—*)
'

'

zu Tage

1,000

'

1 ‚000

1,000

1 ‚000

0,667

0,000

0,000

0,000

0,542

1,000

1 ‚000

1,000

kWh.
'

768

576

443

21 5

25

13

250

503

. 701

3.495

SHWB RK
-

_= 70,88
_ _

kWh/m”a

Bearbeiter JM
Seite 12
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Referenz-HeizwärmebedarfReferenzklima
Gebäude Lehrerwohnhaus Gebäudeteil Wohnung 2

Referenz-HeizwärmebedarfReferenzklima

BGF 49,31 m2 LT 43,75 WIK lnnentemperatur. 20 °C tau 85,32 h

BRI 164,10 m3 Lv 13,95 WIK 3 6,333

“it/1655? Tage, Heigl“',„iiiiiti'iefe"if_'le0$'n„0t- ira„g;�isjsio„g.i 'L_üifiürigééggi‚hqiz8a‘rejnutibére:
'

Verhälthi5;:fWarme-
’ “

« ptage— ‚
Außen- -’ _zung‘sgrad' „ wärme—‘ _ Lwärme- ,

innere S‚olare -‚ , Heiztage > „bedarf ’j)_„'
..

‚. ??”?PQT‘P.‘
}

_ > Verluste „ verluste Gewinne Gewinne j zu Tage “ _
_ {.

„
' '. {Q .

_—

'

.

. , kWh =

_

kWh
_ kWh- kWh '_

kWh
Jänner 31

0

31 L1,53

"
1,000 '_ >. 701 223

_

110 146-
4

1,000
" "

768

Februar 28 28 0,73 1,000 567 ' '
181 99 71 1,000 ‚576

März 31 31 4,81 0,999 494
_

158 110 99 1,000 443

April 30 30 9,62
'

0,993 327 104 106 111 . - 1,000 ’ 215

Mai 31 21 14,20
.

0,875
.

189
„

60
_

96 116 0,667 25

Juni 30 0 17,33 0,478 84
'

27
'

51

.

59 0,000
'

0

Juli 31 0 19,12 0,156 29 9 17 21 0,000 ', . 0

August 31 0 18,56 0,258 47 15
_. 28 33

, 0,000 , 0

September 30 16 15,03 0,846 157 50 90 92 0,542 13

Oktober 31 31 9,64 0,997 337 108 110 85 1 ‚000 250

November 30 30 4,16 1,000 499 159 106 48 1,000
'

503

Dezember 31 31 0,19 1,000
'

645 206
'

110 39 1,000
'

_

‚701

Gesamt 365 249 4.075 1.299 _

1.034 820
_ _

3.495

(HWB 79881kWh/1r'rr—Za"

*) Wärmebedarf = (Verluste - nutzbare Gewinne) x (Verhältnis Heiztage zu Tage)

GEQ von Zehentmayer Software GmbH www.geq.at - Bearbeiter JM
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RH-Eingabe
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 2

,

. Raumheizung
Allgemeine Daten
Wärmebereitstellung gebäudezentral

Abgabe
Haupt Wärmeabgabe Radiatoren, Einzelraumheizer

Systemtemperatur 60°/35°
Regelfähigkeit Heizkörper-Regulierungsventilevon Hand betätigt
Heizkostenabrechnung IndividuelleWärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Verteilung Leitungslängen It. Defaultwerten

gedämmt Verhältnis Außen- Dämmung Leitungslänge konditioniert
Dämmstoffdicke zu Durchmesser Armaturen [m] * [%]
Rohrdurchmesser [mm]

Verteilleitungen Nein 50,0 Nein 9,39 0

Steigleitungen Nein 30,0 Nein 3,94 100

Anbindeleitungen Nein 20,0 Nein 4 27,61

Sgeicher kein Wärmespeicher vorhanden

Bereitstellung
Bereitstellungssystem Nah-/Fernwärme

Heizkreis gleitender Betrieb

Energieträger Fernwärme aus Heizwerk (erneuerbar)
Betriebsweise gleitender Betrieb

Hilfsenergie - elektrische Leistung
Umwälzpumpe 49,34 W Defaultwert

___—___—
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WWE-Eingabe
Gebäude LehrerwohnhausGebäudeteil Wohnung 2
“”W— W"

“"—W";’fWäi-‘ihhiäéééibéféitüng“"""”'“"“"”www—"
_

L... _.„.e ,. „„.—‚ „__ .._„. „,.-..-‚ae. . .. „„. .-e..‚.a___.„.._-- ‚ ___. ..., u.a.—.--__. . .._—„. - ‚. ru-—.—- „_..._. ..„..‚4__„ ‚...-_ ‚.’,-„„......‚wn .. ___, ‚. .». ‚.*—. “w,—_-

Allgemeine Daten

Wärmebereitstellung gebäudezentral
kombiniert mit Raumheizung

i“
.

aaa—be

Heizkostenabrechnung individuelle Wärmeverbrauchsermittlung und Heizkostenabrechnung (Fixwert)

Wärmeverteilung ohne Zirkulation Leitungslängen lt. Defaultwerten

gedämmt Verhältnis Außen- Dämmung Leitungslänge konditioniert
Dämmstoffdicke zu Durchmesser Anneturen [m] [%]
Rohrdurchmesser [mm]

Verteilleitungen Nein 50,0 Nein 7,51 0

Steigleitungen Nein 30,0 Nein 1,97 100

Stichleitungen 7,89 Material Stahl 2,42 W/m

Speicher
Art des Speichers indirekt beheizter Speicher
Standort konditionierter Bereich

Baujahr Ab 1994

Nennvolumen 175 l Defaultwert

Täglicher Bereitschaftsverlust Wärmespeicher q bws = 1,98 kWh/d Defaultwert

Hilfsenergie - elektrische Leistung

Speicherladepumpe 47,00 W Defaultwert

___—___—
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